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Aufgabe 1 (4 Punkte). Sei L eine endliche Sprache und sei A = (A, (RA)R∈L) eine L-Struktur.
Sei X ⊆ A und X 6= ∅. Bemerkung: Im Allgemeinen gibt es ⊆-unvergleichbare Skolemabschlüsse
von X: Betrachten Sie zum Beispiel Skolemabschlüsse von {0} in der Struktur (Q, <).

Nun sollen Sie zeigen, dass dies in L gerade nicht so ist: Sei δ eine Limesordinalzahl. Zeigen Sie,
dass ∅ 6= X ⊆ (Lδ,∈) einen ⊆-kleinsten Skolemabschluss hat.

Hinweis: Zu jeder Formel ∃yϕ(y, x̄) gibt es die verwandte Formel ∃y(ϕ(y, x̄)∧∀z <L y¬ϕ(z, x̄)).

Aufgabe 2 (1+1+1+1+1 Punkte). Sei κ = (ω2)
V = ω2. Sei L |= 2µ = κ für ein µ, so dass

L |= µ < κ. Zeigen Sie:

i) µ ∈ [ωV1 , ω
V
2 ),

ii) Sei κ1 = (ω1)
V . Zeigen Sie: ∃B ⊆ (ω1)

V L[B] |= |µ| = κ1.

Wir nehmen C ⊆ ω1, so dass ω1 = ω
L[C]
1 (wie in Aufgabe 2 in Blatt 8). Überlegen Sie sich, dass

dies dann auch für L[D] gilt, wenn C ∈ L[D].
Sei nun f : {0, 1} × ω1 → ω1 eine Bijektion, und f ∈ L. Sei

A := f ′′({〈0, β〉 : β ∈ B} ∪ {〈1, γ〉 : γ ∈ C}).

Zeigen Sie:

resume* L[A] |= 2µ = κ,

resume* L[A] |= 2ω1 = ω2. Hier sind ω1 und ω2 als De�nitionen zu lesen.

resume* Folgt nun ωL[A]1 = ω1 und ω
L[A]
2 = ω2?

Aufgabe 3 (2+2+2 Punkte). Wir nehmen an, dass F : V → V eine globale Auswahlfunktion ist,
das heiÿt: (∀x)(F � x ∈ V ) und (∀x)(F (x) ∈ x). (Die Annahme, dass es eine de�nierbare Klasse F
gibt, die als globale Auswahlfunktion fungiert, ist in ZFC nicht beweisbar. Die Annahme ist jedoch
konsistent relativ zu ZFC, denn z.B. in ZFC+V = L ist sie wahr. Sie wird �global choice� genannt.)
Zeigen Sie:

i) Es gibt eine Wohlordnung <V auf V .

ii) Es gibt eine Bijektion B : V → On.

iii) Es gibt eine Klasse A ⊆ On, so dass L[A] = V .
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